Curricula Vitae

in alphabetischer Reihenfolge
Dr.in Barbara Degn

· Geboren 1955 in Gmunden

· 1973 Matura 

· Studium Medizin in Innsbruck und Wien

· Turnusausbildung in Wien1979 bis 1984

· Einsatz als Ärztin in La Esperanza / Nicaragua 1981 – 1982

· Niederlassung als Ärztin für Allgemeinmedizin in 1210 Wien im Oktober 1986

· Ausbildung zur Psychotherapeutin (Systemische Familientherapie)

· Präsidentin der Wiener Gesellschaft für Allgemeinmedizin 2003 – 2009

· Präsidiumsmitglied der ÖGAM

· Lehrbeauftragte der Medizinischen Universität Wien seit 2001

· 2 erwachsene Kinder

Dr.in Barbara Degn 

Vizepräsidentin der Wiener Gesellschaft für Allgemein- und Familienmedizin (WIGAM), Vorstandsmitglied der Österreichische Gesellschaft für Allgemein- und Familienmedizin (ÖGAM); niedergelassene Ärztin für Allgemeinmedizin

Pragerstraße 92/7
A-1210 Wien
Tel. +43 1 27 06 632

E-Mail: barbara.degn@kabsi.at

 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Markus Hengstschläger

Vorstand des Instituts für Medizinische Genetik, Medizinische Universität Wien

Der gebürtige Oberösterreicher promovierte im Alter von 24 Jahren mit Studienverkürzung und Auszeichnung als Universitätsassistent am Vienna Biocenter zum Doktor der Genetik. Mit einem Erwin Schrödinger Stipendium verbrachte er danach einen Forschungsaufenthalt an der Yale University in den USA. Hengstschläger hat eine abgeschlossene Ausbildung zum Fachhumangenetiker, wurde mit 29 Jahren a.o. Univ.-Prof., und 35jährig wurde er zum Universitätsprofessor für Medizinische Genetik berufen. An der Medizinischen Universität Wien leitet er das Institut für Medizinische Genetik und betreibt Grundlagenforschung (Entdeckung von Stammzellen im Fruchtwasser, Erforschung der Erbkrankheit Tuberöse Sklerose etc.), Lehre und ist für die Erstellung von genetischen Befunden am Menschen verantwortlich. 

Er bekam eine Vielzahl wissenschaftlicher Preise und Ehrungen, wurde von Studenten und Kollegen mehrfach für seine Lehrtätigkeit ausgezeichnet, ist Autor zahlreicher Publikationen in internationalen Top-Journalen und ist im Editorial Board mehrerer internationaler Journale. Hengstschläger ist Mitglied vieler Wissenschaftsgesellschaften, stv. Vorsitzender der Ethikkommission des österreichischen Bundeskanzlers, war Hochschulrat der Pädagogischen Hochschule Wien, ist Mitglied der österreichischen Gentechnikkommission, des Wiener Beirats für Bioethik, des Beirats des Instituts für Ethik und Recht der Universität Wien, des österreichischen Rats für Forschung und Technologieentwicklung und war auch Mitglied der Päpstlichen Akademie für das Leben im Vatikan. Sein Bestseller „Die Macht der Gene“ (Ecowin Verlag) wurde 2007 vom Hauptverband des österreichischen Buchhandels mit dem „Goldenen Buch“ ausgezeichnet und von den österreichischen LeserInnen zum beliebtesten Sachbuch gewählt (Verleihung des Buchliebling 2007). Sein 2008 erschienener Bestseller „Endlich unendlich“ (Ecowin Verlag) wurde auch mit einem Buchliebling-Preis ausgezeichnet. Im Jahr 2012 erschien sein dritter Platz 1 Bestseller „Die Durchschnittsfalle“ (Ecowin Verlag) und wurde für das Jahr 2012 zum beliebtesten Sachbuch (Buchliebling 2012) gewählt. Hengstschläger ist außerdem Moderator der ORF Ö1-Wissenschaftssendung „Radiodoktor-Gesundheit und Medizin“. 
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Mag.a Adrea Mach  
        

  

Geboren in New York, Mag. Adrea Mach studierte Europäische Geschichte, Psychologie und pre-Medicine an der Southern Methodist Universität in Dallas, Texas und Mills College in San Francisco. Studien in Internationalen Beziehungen and Management schloss sie mit einem MA von der Webster Universität in Wien ab, gefolgt von einem MPA (Master in Public Administration) von der John F. Kennedy School of Government der Harvard Universität in Cambridge, Massachusetts and später dem NSFRE (National Society of Fundraising Executives) fundraising certifikat. Als berufliche Schriftstellerin und Fotografin, Mag. Mach hielt Kurse in Internationalen Beziehungen und Frauenfragen und besuchte das Institut für Fortgeschrittene Internationale Studien in Genf.

Ihre Karriere in Internationaler Entwicklung konzentierte sich auf „Advocacy“ und Ressource Mobilisierung für das öffentliche Gesundheitswesen und Menschenrechte, insbesondere für verwundbare Bevölkerungsgruppen, wie an den Rand gedrängte Frauen und Kinder. Erfahrung in resultat-orientierter Projektverwaltung umfasst: schriftliche, visuelle und verbale Kommunika-tionen, „Advocacy“, Medienbeziehungen, Ressource Mobilisierung und körperschaftliche soziale Verantwortung in öffentlichen, privaten, nicht-Profit-orientierten und akademischen Sektoren.

Arbeitgeber inkludieren das UNO System (d.h. UNO Sekretariat, WHO, UNAIDS, UNICEF,  IAEA, CTBTO, die Weltbank, ILO und UNIDO), OSZE, Novartis Pharma, Webster Universität Genf, OPEC und IRENA. Als berufliche Schriftstellerin, Journalistin und Fotografin, Mag. Mach hat regelmäßig über Internationale Entwicklung veröffentlicht. Ihre Aktivitäten inkludieren:

· Chefredakteurin für IRENA für Erneuerbare Energie Publikationen;

· Hauptbeitragende der öffentlichen Website der CTBTO über Kernwaffenversuche, Nicht- Weiterverbreitung, Abrüstung, Überprüfung der Internationalen Überwachungssysteme; 
· Leitende Beamtin, Leiterin der Arbeitsgruppe und Projektverwalterin für den Abschluss des IAEA Aktionsprogramms für Krebstherapie (PACT);
· Autorin/Hauptbeitragende für WHO Publikationen (z.B. Scaling Up the Response to Diseases of Poverty; Towards a TB-Free Future, Highlights: First Stop TB Partners’ Forum); Ressource Mobilisierung für weltweite Projekte zum Eindämmen der Tuberkulose;
· „Advocacy“ Verfasserin/Presentatorin für UNICEF, ILO und UNDPI über mehrere Sozial- entwicklungsthemen (z.B. Kinder, Gesundheitswesen, Armut, Menschenrechte, Anhaltende Entwicklung); 

· Brennpunkt für Frauen und verwundbare Gruppen (z.B. Frauen, Kinder, Behinderte); 

· Koordinatorin and künstlerische Direktorin für globale Kommunikationskampagnen; und 

· Medienzusammenarbeit, persönliche Assistentin und Sprecherin für hochrangige Vertreter der Öffentlichkeit. 

Besonders für die UN Weltkonferenzen der 90er Jahre (z.B. Earth Summit, Social Summit), WHO, OPEC und Novartis, Mag. Mach arbeitete mit Regierungen und international Experten, NGOs, Entscheidungsträgern, Sponsoren und Medien. 2009 bekam sie die ehrenamtliche österreichische Staatsbürgerschaft für 25 Jahre “Schreiben für das öffentliche Wohlsein”.

Dreisprachig, Englisch ist Mag. Machs Muttersprache, mit fließendem Deutsch und Gewandtheit in Franzözisch. Weitere Details über Ihre Arbeitsverhältnisse und Publikationen, als auch Referenzen und schriftliche Beispiele, stehen auf Anfrage zur Verfügung. 
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Prim. Univ.-Prof Dr. Michael Musalek

Michael Musalek wurde am 26. März 1955 in Wien geboren. Er studierte Medizin an der Universität Wien wo er 1979 promovierte. 1986 beendete er die Ausbildung zum Facharzt für Psychiatrie und Neurologie, 1993 erlangte er die Qualifikation zum Psychotherapeuten. Von 1989 bis 2001 war er an der Psychiatrischen Universitätsklinik in Wien als stationsführender Oberarzt tätig; 1989 wurde er mit der ärztlichen Leitung der neugegründeten D.P.P.-Ambulanz (Liaison-Ambulanz für Dermatologie, Parasitologie und Psychiatrie) an der Universitätsklinik für Dermatologie betraut. 1990 Erteilung der venia docendi für das gesamte Gebiet der Psychiatrie. Seit 1997 Tätigkeit als außerordentlicher Universitätsprofessor für Psychiatrie an der Medizinischen Fakultät der Universität Wien. Im November 2001 wurde er als Primarius am Anton Proksch Institut mit der Leitung der Abteilung 2 betraut. Seit 1.4.2004 ist Prim. Univ. Prof. Dr. Musalek als Institutsvorstand und Ärztlicher Direktor im Anton Proksch Institut Wien tätig.

Prim. Univ. Prof. Dr. Musalek ist:

· Mitglied (Secretary for Section) des Executive Committee of the European Psychiatric Association (EPA)

· Mitglied des EPA Boards (seit 1994) 

· Mitglied der Section und des Boards of Psychiatry of the Union Européenne des Médecins Spécialists (UEMS)

· Mitglied des Fachbeirats der Akademie für Sexuelle Gesundheit

· Chairman der EPA Section Psychopathology

· Gründungsmitglied der EPA Section for Alcoholism and Drug Addiction Gründungsmitglied der EPA Section for Philosophy und Psychiatry

· Präsident der European Society for Aesthetics and Medicine 

· Präsident der Europäischen Gesellschaft zur Behandlung von Alkoholabhängigkeit und ihren Komorbiditäten (ESTAD) 

· Ehrenmitglied der Società Italiana di Psicopatologia

· Präsident der Stiftung Erwin Ringel Institut (seit Februar 2009)

· Mitglied des Obersten Sanitätsrats für Österreich

· Mitglied des Bundesdrogenforums für Österreich

· Mitglied des Beirates für psychische Gesundheit 

· Mitglied der Guideline Task Force Addiction Disorders und Nosology and Psychopathology der World Federation of Societies of Biological Psychiatry 

· Mitglied of the Task Force on Marketing Communication of the European Forum For Responsible Drinking (EFRD) 

· Mitglied der Task Force on Membership (EPA)

· Mitglied der Konsensusgruppe zur Erstellung der S2-Leitlinie “Zwangsstörungen” der DGPPN 

· Mitglied der Arbeitsgruppe des Alkoholforums der Europäischen Kommission

· Mitglied der Jury des DGPPN-Philosphiepreises

· Stellvertretender Leiter der Research Unit des UMIT (Universität für Medizinische Informatik und Gesundheitswissenschaften) 

· Gastprofessor an der Sigmund Freud Universität

· Gastprofessor an der University Belgrade, Clinic für Psychiatry CCS & School of Medicine

· Mitglied der Recommended Guidance Steering Group (EPA)

· Mitglied des Committee on Education (WPA)

· Mitglied des Fachbeirates von ganznormal.at 

Mitglied des Fachbeirats der Zeitschriften:

· "Psychopathology"

· „Journal für Neurologie, Neurochirurgie und Psychiatrie“ 

· "Journal of Dermatology and Psychosomatics"

· "Independent Psychiatry Journal" der Russian Independent Psychiatric Association

· Mitglied des Editorial Boards „Arzneimittelprofil“

· Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat „Die Psychiatrie“ 

· Mitglied des Lecture Board „Konsensus-Statement – State of the art“
· Mitglied des Editorial Boards „Psychopraxis 

· Mitglied des Scientific Advisory Board „Clinicum Neuropsy“
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